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1. Zahlen, Daten, Fakten



 Zahlen, Daten, Fakten1.

Abb. 1



das ist jede 7. weibliche Person in Deutschland (BMFSFJ 2004)

13% haben sexualsierte Gewalt
erlebet

das ist  2. weibliche Person in Deutschland (BMFSFJ 2004)

58% haben sexuelle Belästigung
erlebt 

sie sind zwei bis dreimal so stark gefährdet wie Frauen ohne Behinderung
(BMFSFJ 2012)

 jede dritte bis vierte Frau die eine
Behinderung hat, hat sexualisierte

Gewalt erlebt



ist der Täter der (Ex-)Partner (LpB)

bei jeder vierten Frau in
Deutschland

wird in Deutschland eine Frau von ihrem (Ex-Partner) umgberacht (LpB)
fast jeden Tag

wird eine Frau oder ein Mädchen von einem Partner oder einem
Familienmitglied umgebracht (LpB)

weltweit wird alle 11 Minuten



2. Definitionen





das Recht frei entscheiden zu können, ob und wie eine Person sexuellen
Handlungen in Interaktion mit einer anderen Person durchführen möchte
Sexuelle Handlungen:

intimer Körperkontakt
sexuelle oder anzügliche Aussagen
Berühren der Geschlechtsteile etc. (Deutscher Bundestag 2016)

das Recht selbst über die eigene sexuelle Orientierung sowie die geschlechtliche
Identität bestimmen zu können (Breckenfelder 2015: 17)
das Recht auf reproduktive Gesundheit und Selbstbestimmung (ebd.)

2.1 Sexuelle Selbstbestimmung 



2.2 Consent

Hier klicken  für's Video

https://www.youtube.com/watch?v=7_bRHFRzsgY
https://www.youtube.com/watch?v=7_bRHFRzsgY
https://www.youtube.com/watch?v=7_bRHFRzsgY


übersetzt: "Zustimmung" oder "Einverständnis"
kann nur auf Augenhöhe stattfinden
Definition der Ausdrucksformen schwierig, da es keine einheitliche Definition
gibt (Gruber 2022: 59)
Zustimmung ist etwas, das gesagt und/oder getan wird
Verschiedene Auffassungen: Zustimmung findet laut Gruber (2022: 57) statt, ...

2.2 Consent

...wenn beide Parteien mental dazu bereit sind

...wenn kein "Nein" oder eine andere Art der
Ablehnung ausgesprochen/gezeigt wird
...wenn ausdrücklich zugestimmt wird (z.B. durch ein
"Ja" (affirmative consent/positive Zustimmung))

fehlendes Nein ≠ Zustimmung (Torenz 2022: 9)



FRIES-Prinzip (Planned Parenthood) soll bei der
Einordnung von consent helfen
Frei gegeben: Eine Entscheidung, die ohne Druck,
Manipulation, Drogen, Alkohol, ... getroffen wird
Reversibel: die Zustimmung kann jederzeit
zurückgezogen werden
Informiert: alle Beteiligten müssen Bescheid wissen,
wozu sie zustimmen
Enthusiastisch: das Wollen steht im Vordergrund und
"jede*r tut nur das, was er*sie wirklich will" (Tuncer 2023)
Spezifisch: Die Zustimmung gilt immer spezifisch für eine
Sache/Handlung

2.2 Consent

Abb. 2



Definition: "Unter sexualisierter Gewalt wird jegliche Form von Gewalt
verstanden, die sich in sexuellen Übergriffen ausdrückt“ (BAFzA)

wenn eine Person sexuelle Handlungen bei einer Person durchführt, ohne dass
diese aktiv Zustimmung dazu gegeben hat, ist das sexueller Missbrauch bzw.
sexualisierte Gewalt (Deutscher Bundestag 2016)

 Täter*innen greifen massiv in die Intimsphäre ihrer Opfer ein
 geschieht gegen den Willen der betroffenen Person 
oft ein Mittel und die betroffene Person zu demütigen und Macht zu demonstrieren
findet häufig in sogenannten „Abhängigkeitsverhältnissen“ statt (BAFzA)

2.3 Sexualisierte Gewalt 



Sexualisierte Gewalt kann in vielen verschiedenen Formen stattfinden, z.B. in
Form von:

"sexuellen Anspielungen, obszönen Worten oder Gesten
aufdringlichen und unangenehmen Blicke
Briefen oder elektronischen Nachrichten mit sexuellem Inhalt
dem unerwünschten Zeigen oder Zusenden von Bildern oder Videos mit
pornografischem Inhalt
sexualisierten Berührungen" (BAFzA)

von einer Vergewaltigung sprich man gemäß §177 Abs. 6 StGB dann,                         
 wenn der Täter oder die Täterin in den Körper des Opfers eindringt

2.3 Sexualisierte Gewalt 



3. (Menschen-) 
Rechtliche Lage



kein eigenständiger Artikel
zu sex. Selbstbestimmung
Grundlage hier: Freiheit
und Gleichheit 
zusätzlich: Anerkennung
queerer Menschenrechts-
verletzungen in 17/19
Resolution 

Allgemeine Erklärung
der Menschenrechte
(AEMR) Abschnitt für Straftaten gegen die

sexuelle Selbstbestimmung
§ 177 StGB umfasst "Nein heißt
Nein"-Regelung in Deutschland
Gesetzestext impliziert, dass Opfer
sich wehren oder Handlungen aktiv
ablehnen müssen
Regelung erst seit 2016
Forderungen "Nur Ja heißt Ja" ins
Gesetz aufzunehmen (Torenz 2022:
8)

Strafgesetzbuch
(StGB)alle Handlungen gegen

den Willen einer Person
sind unter Strafe zu stellen
Art. 36 Abs. 2 setzt freies
und ausdrückliches
Einverständnis zu
sexuellen Handlungen
voraus
Deutschland hat 2011
unterschrieben und nach
Verschärfung des
Strafrechts 2017 ratifiziert
(Torenz 2022: 46)

Istanbul-Konvention

3. (Menschen-) Rechtliche Lage



4. Sexuelle
Selbstbestimmung

verschiedener
Personengruppen






Definition: Gewalt, „die sich gegen eine Person aufgrund ihres biologischen oder
sozialen Geschlechts richtet“ (DIMR)
Frauen sind von sexualisierter Gewalt häufiger betroffen als andere Personengruppen
(DIMR)
von sexualisierter Gewalt betroffen sind „alle heterosexuellen, lesbischen, bisexuellen
Frauen und Mädchen“, was alle Menschen umfasst, „die sich als Frau identifizieren“
(DIMR)
auch TIN* Personen sind betroffen von geschlechtsspezifischer Gewalt

findet im Alltag statt „und in Situationen, die von struktureller Machtungleichheit und
finanzieller Abhängigkeit geprägt sind“ (DIMR)

                    --> „TIN* steht für trans*, inter* und nichtbinär (Universität Bielefeld 2023: 2)

4.1 Geschlechtsspezifische Gewalt 



25. November, der „Internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt an Frauen*“
an diesem Tag soll ein Zeichen gegen die allgegenwärtige Gewalt an Frauen gesetzt und
„auf häusliche Gewalt, Gewalt in der Partnerschaft, Zwangsprostitution und sexuellen
Missbrauch aufmerksam“ gemacht werden
Geschichtlicher Hintergrund: 
Gedenken an die „Mirabal-Schwestern“ 
drei politische Aktivistinnen die am 25. November 1960                                                                        
vom militärischen Geheimdienst der Dominikanischen Republik                                                          
brutal ermordet worden sind, nachdem sie monatelang gefoltert wurden 

sie arbeiteten im Untergrund und beteiligten sich an Aktivitäten                                                   
gegen den dominikanischen Diktator Rafael Trujillo

                                                                                                                              (LpB)

4.1 Geschlechtsspezifische Gewalt 



sexuelle Selbstbestimmung bezieht sich auch sexuelle Orientierung und geschlechtliche
Identität (biologisches sowie soziales Geschlecht) (Kunze 2022: 202)
queer = Überbegriff für LSBTIQPA* Community
Erleben häufig Diskriminierung und andere Menschenrechtsverletzungen (Schubert 2016)

gestützt von Heteronormativität und dem binären Geschlechtersystem
2011 Anerkennung von Menschenrechtsverletzungen bei queeren Personen durch 17/19
Resolution der UN
Strafbarkeit und Todesstrafe von Homosexualität in verschiedenen Ländern
Recht auf freie Entfaltung der Persönlichkeit (Art. 2 Abs. 1 GG)

4.2 Queere Personen



Abb. 3



trans*: Person, die sich nicht mit dem ihr bei der Geburt zugeschriebenen Geschlecht
identifizieren kann (ADS Bund 2021)
Transsexuellengesetz (TSG): demütigender und pathologisierender Begutachtungsprozess
für trans*-Personen in Deutschland (LSVD)
laut BVerfGE verstoßen einige Artikel gegen Grundrechte von trans*-Personen (Schmidt
2016: 232f.)
soll durch Selbstbestimmungsgesetz (SBGG) ersetzt werden:

Schutz der Grund- und Menschenrechte von TIN*-Personen (LSVD)
soll u.a. den Begutachtungsprozess des TSG abschaffen (BMFSFJ 2023a)
stattdessen selbstbestimmte Erklärung der eigenen Identität beim Standesamt
außerdem: Offenbarungsverbot, Regelungen für Minderjährige
soll nicht nur für trans* sondern auch inter* und nichtbinäre Personen gelten

Gesetzesentwurf stark kritisiert (Weitzel 2023)

4.2 Queere Personen



Abb. 4



inter*: Person, deren Körper männl. und weibl. Geschlechtsmerkmale aufweist            
 (sichtbar, hormonell und/oder chromosomal) (IM e.V. 2021)
medizinisch nicht notwendige, "normalisierende" Operationen an intergeschlechtlichen
Kindern (Etschenberg 2022: 96f.)

vorgebliche Ermöglichung eines "normalen" Lebens als Junge/Mädchen
Verletzung des Rechts auf körperliche Unversehrtheit & sexuelle Selbstbestimmung
(BMFSFJ 2023b)

Operationen seit 2021 eingeschränkt (§ 1631e Abs. 1 BGB)
dritte Option "divers" seit 2018 für selbstbestimmten Geschlechtseintrag
§ 22 PStG regelt Eintragung nach der Geburt
§ 45b PStG macht Änderung bisheriger Einträge mit ärztlichem Attest möglich
SBGG soll inter*-Personen entpathologisieren (Weitzel 2023)

4.2 Queere Personen



Abb. 5



4.4 Menschen mit Behinderung
Menschen mit geistiger oder körperlicher Behinderung haben genauso das Recht haben wie
jeder andere, Beziehungen einzugehen, zu heiraten, Kinder zu bekommen etc. (Pro Familia)
denn auch Menschen mit Behinderung haben ein Interesse an einer sexuellen Entwicklung
(ebd.) 
in der UN-Behindertenrechtskonvention ist das Recht auf Selbstbestimmung speziell für
Menschen mit Behinderung verankert

in Deutschland am 26. März 2009 in Kraft getreten (DIMR)
aus dem Recht in jedem Lebensbereich selbstbestimmt leben und entscheiden zu dürfen ist
zu folgern, dass dies auch für die Sexualität von Menschen mit Behinderung gilt (Walter 2013:
5)
es gibt nicht die eine Art und Weise Sexualität zu erleben und zu gestalten (Herrath 2013: 21)
es geht um Individuen mit einer individuellen Lebensgeschichte und ebenso auch mit
einer individuellen Art und Weise Sexualität zu erfahren (ebd.)



4.4 Menschen mit Behinderung
Menschen mit Behinderung sind eine extrem vulnerable Gruppe was sexualisierte Gewalt
angeht           es kommt oft zur Überfürsorge durch Familienmitglieder oder
Behindertenhilfekräfte (Herrath 2013: 24)
Menschen mit Behinderung sollten die Möglichkeit bekommen gute, aber auch schlechte
Erfahrungen im Bezug auf Sexualität machen zu können (ebd.)
es gibt Beratungsstellen und Selbsthilfegruppen in denen gemeinsam mit Menschen mit
Behinderung überlegt werden kann, wie sie ihre Sexualität selbstbestimmt ausleben können

Beratung für Eltern: Umgang mit der Sexualität ihrer behinderten Kinder
sexualpädagogische Angebote
medizinische Informationen und Sprechstunden (Pro Familia)

es gibt sogenannte Sexualbegleitung für Menschen mit Behinderung (Aktion Mensch)



5. Kurzes Fazit



Sexuelle Selbstbestimmung ist definitiv ein Menschenrecht
(positive) Zustimmung bzw. Einvernehmlichkeit ist zur sexuellen Selbstbestimmung
unbedingt erforderlich
Sexuelle Handlungen ohne Zustimmung = übergriffig bis gewalttätig
 (menschen-)rechtliche Lage ist ein Schritt in die richtige Richtung

trotzdem verbesserungswürdig

Unterstütze die Menschen im Kampf für ihre Rechte
informiere dich über die Themen
kämpfe an der Seite der Betroffenen und setze dich für sie ein (CSD, 
 Demonstrationen, Petitionen, Aufklärung, …)

Was kannst du tun? 

5. Kurzes Fazit 
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